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Das Filmfestival der 
Generationen startet wieder 
mit eindrucksvollen Filmen!

Auch in diesem Jahr bringt das Europäische 
Filmfestival der Generationen inspirierende 
Geschichten und bewegende Dokumentationen in 
die Karlsruher Stadtteile. Die Stadtteilkoordination 
und das Seniorenbüro freuen sich, gemeinsam 
mit zahlreichen Kooperationspartner*innen ein 
abwechslungsreiches Programm aus aller Welt zu 
präsentieren.

Ob heiter oder tiefgründig, ob Spielfilm oder 
Dokumentation: verschiedene Spielorte sorgen 
dafür, dass für jeden Geschmack etwas Passendes 
dabei ist. Das Festival widmet sich bundesweit 
Themen wie Miteinander, Älterwerden und dem 
gesellschaftlichen Wandel und bringt diese auf 
eindrucksvolle Weise auf die große Leinwand.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist  
nicht erforderlich. 

Bei Fragen erreichen Sie uns unter 0721 133-5022. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und viele 
gemeinsame Film-Momente!

Auf Augenhöhe

2. Oktober 2026 
Beginn: 18:30 Uhr  
Einlass: 18 Uhr

Kinderfilm, Deutschland 2016, 98 Min. 

Der zehnjährige Michi lebt im Kinderheim und 
sucht nach Halt im Leben. Als er einen Brief seiner 
verstorbenen Mutter an einen Tom findet, ist er 
überzeugt, seinen Vater gefunden zu haben, und 
macht sich auf die Suche nach ihm. Die Begegnung 
endet jedoch enttäuschend, da Tom kleinwüchsig ist 
und nicht Michis Idealbild eines Vaters entspricht.

Tom wusste nichts von Michi und wird überraschend 
mit seiner möglichen Vaterschaft konfrontiert. Trotz 
der schwierigen Situation versucht er, eine Beziehung 
zu dem Jungen aufzubauen. Beide müssen Vorurteile 
und emotionale Hürden überwinden und lernen sich 
langsam zu verstehen. Aus anfänglicher Ablehnung 
entwickelt sich eine Beziehung auf Augenhöhe, 
geprägt von Akzeptanz und gegenseitigem Respekt. 
Gewinner des Deutschen Filmpreises 2017 als 
„Bester Kinderfilm“.

Publikumsgespräch mit:  
Pfarrer Stephan van Rensen und Maria Rößler

Ort:  
Kinder- und Familienzentrum Alb-Südwest  
St. Nikolaus – Saal St. Michael

Gebhardstraße 44 a, 76135 Karlsruhe

In Kooperation mit dem KiFaz Alb-Südwest 
St. Nikolaus und der Südkreuzgemeinde.
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Die Ironie des Lebens

9. Oktober 2026 
Beginn: 19 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr

Spielfilm, Deutschland 2024, 109 Min.

Der 67-jährige Comedian Edgar feiert auf der Bühne 
große Erfolge, ist privat jedoch einsam und emotional 
distanziert. Sein Leben gerät aus dem Gleichgewicht, 
als seine schwerkranke Ex-Frau Eva nach 25 Jahren 
Funkstille wieder auftaucht und ihn auf seiner Tournee 
begleitet.

Gemeinsam reisen sie durch das Land, wobei alte 
Konflikte, Erinnerungen und Gefühle wieder aufbrechen. 
Zwischen Comedy-Auftritten und persönlichen 
Gesprächen entsteht eine intensive, emotionale 
Auseinandersetzung mit ihrer Vergangenheit. Der Film 
verbindet Humor und Tragik zu einer berührenden 
Geschichte über Versöhnung, verpasste Chancen und die 
Vergänglichkeit des Lebens.

Publikumsgespräch: 
Fachstelle Leben im Alter (Annette Weiß),  
Ev. Pfarrgemeinde Knielingen

Ort: 
Evangelische Gemeinde Knielingen 
Kirchbühlstraße 2, 76187 Karlsruhe-Knielingen

In Kooperation mit der Fachstelle Leben im Alter 
und der Evangelischen Gemeinde Knielingen.

All inclusive

12. Oktober 2026 
Beginn: 19 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr

Doku, Deutschland 2023, 95 Min.

Timo aus Deutschland spielt Tennis, Toivo und 
Roope aus Finnland segeln, Mary Stella aus Kenia 
ist Fußballtorhüterin und Uyangaa aus der Mongolei 
spielt Volleyball. Ihr gemeinsames Ziel: die Special 
Olympics World Games 2023 in Berlin.

Über drei Jahre begleitet der Dokumentarfilm die 
vier Sportler*innen mit geistigen oder mehrfachen 
Beeinträchtigungen auf ihrem Weg zu den 
Weltspielen. Dabei geht es nicht nur um sportliche 
Herausforderungen, sondern auch um den Umgang 
mit individuellen Einschränkungen, kulturellen 
Hindernissen und dem Wunsch nach mehr Autonomie 
und Anerkennung. Ein eindrucksvoller Film über die 
Kraft inklusiven Sports und seine positive Wirkung auf 
Menschen und ihr Umfeld.

Publikumsgespräch: 
mit Publikumsgespräch

Ort: 
Stephanienbad 
Breite Straße 49 a, 76135 Karlsruhe

In Kooperation mit der  
Ev. Südkreuzgemeinde Karlsruhe.
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Monsieur Pierre geht online

17. Oktober 2026 
Beginn: 19:30 Uhr 
Einlass: 19 Uhr

Spielfilm, Frankreich, etwa 100 Min.

Der 75-jährige Witwer Pierre lebt nach dem Tod 
seiner Frau zurückgezogen und vereinsamt. Um ihn 
aus seiner Lethargie zu holen, schenkt ihm seine 
Tochter einen Computer und engagiert den jungen 
Schriftsteller Alex, der ihm das Internet näherbringen 
soll. Dabei entdeckt Pierre ein Dating-Portal und 
erstellt ein Profil.

Er lernt die charmante Physiotherapeutin Flora 
kennen, die von seinen eleganten Chat-Nachrichten 
begeistert ist – ohne zu wissen, dass Pierre das Foto 
von Alex verwendet. Als es zu einem Treffen kommen 
soll, gerät Pierre in Panik und überredet Alex, an 
seiner Stelle zu erscheinen. Daraus entsteht eine 
turbulente, romantische Verwechslungsgeschichte 
über Liebe, Identität und den Umgang mit dem 
Älterwerden im digitalen Zeitalter.

Publikumsgespräch: 
mit Publikumsgespräch

Ort: 
Hans-Kampffmeyer-Saal 
Hainbuchenweg 1, 76199 Karlsruhe

In Kooperation mit der Gartenstadt,  
dem KiFaz Rüppurr und der 
Bürgergemeinschaft Rüppurr.

Checker Tobi und die heimliche 
Herrscherin der Erde

17. Oktober 2026 
Beginn: 15:30 Uhr 
Einlass: 15 Uhr

Kinofilm, Deutschland 2023, 91 Min.

Beim Aufräumen des Kellers entdecken Checker Tobi 
und Marina eine alte Videoaufnahme, in der der 
achtjährige Tobi eine selbsterfundene Show über 
die Erde in unseren Böden moderiert. Seine erste 
Checker-Frage lautet: Wer hinterlässt die mächtigsten 
Spuren im Erdreich? Da er die Antwort vergessen 
hat, begibt er sich auf eine spannende Reise nach 
Madagaskar, Spitzbergen und Mexiko. Schritt für 
Schritt kommt er der Lösung näher und erkennt 
schließlich, was alle Böden verbindet und warum sie 
für uns so wichtig sind. Der dritte Checker-Tobi-Film 
verbindet Abenteuer, Humor und Wissen und zeigt, 
dass Lernen richtig Spaß machen kann.

Publikumsgespräch: 
mit Publikumsgespräch

Ort: 
Hans-Kampffmeyer-Saal 
Hainbuchenweg 1, 76199 Karlsruhe

In Kooperation mit der Gartenstadt,  
dem KiFaz Rüppurr und der 
Bürgergemeinschaft Rüppurr.
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Die Unbeugsamen 2 – Guten 
Morgen, ihr Schönen!

20. Oktober 2026 
Beginn: 18:30 Uhr 
Einlass: 18:15 Uhr

Doku, Deutschland 2024, 104 Min.

Der Dokumentarfilm porträtiert unbeugsame Frauen 
in der ehemaligen DDR, die sich trotz politischer 
und gesellschaftlicher Vorgaben nicht unterordneten. 
Frauen aus unterschiedlichen Lebensbereichen – 
von Arbeit bis Wissenschaft – berichten von ihren 
Erfahrungen mit Gleichberechtigung, die im Alltag oft 
nicht gelebt wurde.

In persönlichen, teils humorvollen, teils ernsten 
Interviews schildern sie ihre Kämpfe um Anerkennung, 
Freiheit und Selbstbestimmung. Dabei entsteht ein 
vielschichtiges Bild der Geschlechterverhältnisse 
im DDR-Alltag. Der Film zeigt eindrucksvoll, dass 
Emanzipation ein fortlaufender Prozess ist, der von 
mutigen individuellen Stimmen getragen wird.

Publikumsgespräch: 
Annette Weiß, LiA – Fachstelle Leben im Alter

Ort: 
Stadtteilhaus „Grünes Zimmer“ im 
Friedensheim 
Redtenbacherstraße 10 – 14, 76133 Karlsruhe

In Kooperation mit der Fachstelle Leben 
im Alter und dem Quartiersprojekt 
Südweststadt.

Die Schüler der Madame Anne

21. Oktober 2026 
Beginn: 19 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr

Spielfilm, Frankreich 2014, 84 Min.

Anne Gueguen ist Geschichtslehrerin an einem 
Gymnasium im Pariser Vorort Créteil, einem sozialen 
Brennpunkt. Ihre 10. Klasse besteht überwiegend aus 
demotivierten, sozial benachteiligten Jugendlichen. 
Kulturelle Konflikte, Rassismus und Ausgrenzung 
prägen den Schulalltag.

Doch die engagierte Lehrerin meldet ihre Klasse 
für einen nationalen Wettbewerb zum Thema 
„Kinder und Jugendliche in Konzentrationslagern“ 
an. Gemeinsam setzen sich die Jugendlichen mit 
Geschichte, Diskriminierung und Ausgrenzung 
auseinander und entdecken dabei auch Bezüge zu 
ihrer eigenen Lebenssituation. Sie entwickeln neuen 
Zusammenhalt und erkennen die Bedeutung, sich 
gegen Unrecht zu wehren.

Ein packender Film über ein gelungenes 
Integrationsprojekt nach einer wahren Geschichte.

Publikumsgespräch: 
mit Publikumsgespräch

Ort: 
vhs Karlsruhe 
Kaiserallee 12 f, Hofgebäude

In Kooperation mit der vhs Karlsruhe.
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Ein Stück vom Kuchen

4. November 2026 
Beginn: 19 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr

Spielfilm, Deutschland 2023, 94 Min.

Mahin ist 70 Jahre alt und wohnt allein in der 
iranischen Hauptstadt Teheran. Ihr Mann ist 
bereits verstorben und ihre Tochter nach Europa 
ausgewandert. Auf der Suche nach einem neuen 
Partner entdeckt sie in einem Restaurant Faramarz, 
einen älteren Taxifahrer. Sie folgt ihm und lässt 
sich abends von ihm nach Hause fahren – und lädt 
ihn spontan zu sich ein. Aus einem vorsichtigen 
Kennenlernen, geprägt von gegenseitigem Respekt 
und Sympathie, entwickelt sich im Laufe des Abends 
eine zarte Zuneigung mit Wein, Musik und einem 
Stück Kuchen … Aus der zufälligen Begegnung 
wird für Mahin eine unvergessliche Nacht – mit 
einem überraschenden Ende. Ein kleines Filmjuwel 
aus dem Iran über Liebe im Alter – unterlegt mit 
gesellschaftskritischen Tönen.

Publikumsgespräch: 
mit Publikumsgespräch

Ort: 
Stephanienbad 
Breite Straße 49 a, 76135 Karlsruhe

In Kooperation mit der  
Ev. Südkreuzgemeinde Karlsruhe.

Bon Voyage – Bis hierher und noch weiter

7. November 2026 
Beginn: 19:30 Uhr 
Einlass: 19 Uhr

Spielfilm, Frankreich 2025, 97 Min.

Die 80-jährige Marie erfährt von einer unheilbaren 
Krankheit und entscheidet sich gegen eine rein 
medizinische Behandlung. Stattdessen plant sie eine 
letzte, selbstbestimmte Reise in die Schweiz und 
möchte diesen Weg gemeinsam mit ihren engsten 
Freund*innen und einigen überraschenden Begleitern 
antreten.

Mit einem alten Bus geht es quer durch 
Europa, wobei die Gruppe in skurrile und 
humorvolle Situationen gerät. Die Reise zwingt 
alle, sich mit eigenen Ängsten, Konflikten und 
Lebensentscheidungen auseinanderzusetzen. 
So entsteht ein bewegendes Roadmovie, das 
Lebensfreude, Selbstbestimmung im Alter und die 
Bedeutung von Freundschaft und Gemeinschaft in 
den Mittelpunkt stellt.

Publikumsgespräch: 
Stefan Richter

Ort: 
ÖGZ, Sozial-Kulturelles Zentrum (SKO) 
Bernhard-Lichtenberg-Straße 46 – 48,  
76189 Karlsruhe

In Kooperation mit dem  
Offenen Kulturtreff Oberreut.
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Es sind die kleinen Dinge

10. November 2026 
Beginn: 14:30 Uhr 
Einlass: 14 Uhr

Spielfilm, Frankreich 2023, 89 Min.

Alice ist Bürgermeisterin und zugleich die einzige 
Lehrerin eines kleinen, vom Aussterben bedrohten 
französischen Dorfes. Sie kämpft darum, Schule und 
Gemeinschaft trotz aller Schwierigkeiten am Leben zu 
halten.

Als der 80-jährige Émile beschließt, endlich lesen und 
schreiben zu lernen, setzt er sich kurzerhand in die 
Grundschulklasse und sorgt dort für ordentlich Chaos. 
Trotz aller Turbulenzen entsteht eine besondere 
Dynamik zwischen ihm und den Kindern. Der Film 
entwickelt sich zu einer warmherzigen Komödie über 
Lernen im Alter, Zusammenhalt und die Bedeutung 
von Gemeinschaft im Dorfleben.

Publikumsgespräch: 
Raphael Prüfer

Ort: 
Ernst-Reuter-Schule, Musiksaal 
Tilsiter Straße 15, im Rahmen des 
Mehrgenerationencafés „Wundertreff“

Ein Kooperationsprojekt des Vereins SOPHIA 
Karlsruhe e. V. und der Ernst-Reuter-Schule.

Song für Marion

11. November 2026 
Beginn: 19:30 Uhr 
Einlass: 19 Uhr

Spielfilm Großbritannien 2013, 97 Minuten

Der 72-jährige Arthur ist ein eigenwilliger, 
verschlossener Mann. Seine sterbenskranke Frau 
Marion ist der einzige Mensch, dem er vertraut, 
während er sich mit seinem erwachsenen Sohn James 
ständig streitet. Marion singt in einem christlichen 
Chor, der neben traditionellen Liedern auch Rock-
Nummern einstudiert. Obwohl Arthur dafür wenig 
Verständnis hat, sieht er, wie gut ihr das gemeinsame 
Singen tut.

Nach Marions Tod versucht die charmante 
Chorleiterin Elizabeth, Arthur aus seiner Einsamkeit 
zu locken. Widerwillig lässt er sich darauf ein, im 
Chor mitzusingen und für einen Musikwettbewerb zu 
proben …

Eine berührende Tragikomödie über die Kraft der 
Musik, die hilft, Trauer und Einsamkeit zu überwinden 
und neue Lebensfreude zu finden.

Publikumsgespräch: 
Stephanie Knoll

Ort: 
Gemeindesaal Luthergemeinde

In Kooperation mit der Luthergemeinde und 
Kulturküche Karlsruhe.
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Ein Mann namens Ove

13. November 2026 
Beginn: 18 Uhr 
Einlass: 17:30 Uhr

Spielfilm Schweden 2015, 116 Minuten

Der griesgrämige Witwer Ove ist der Schrecken 
der Nachbarschaft. Auf seinen Kontrollgängen 
beanstandet er pedantisch jedes Fehlverhalten. Doch 
hinter seiner menschenfeindlichen Fassade verbirgt 
sich eine einsame, verletzliche Seele, die den Verlust 
seiner geliebten Frau nicht überwinden kann.

Als eine schwangere Frau mit ihrer Familie in die 
Nachbarschaft zieht beginnt Ove widerwillig, sie zu 
unterstützen. Nach und nach legt er sein Misstrauen 
ab und öffnet sich auch gegenüber seinen Nachbarn.

Eine schwarzhumorige Tragikomödie über Einsamkeit 
im Alter, nachbarschaftliche Hilfsbereitschaft und die 
Kraft menschlicher Beziehungen.

Publikumsgespräch: 
Jana Lohse, Servicestelle für ehrenamtliches 
und soziales Engagement, bei den Paritätischen 
Sozialdiensten gGmbH

Ort: 
Hardtwaldzentrum, Raum 424 a, 3. OG 
(Aufzug vorhanden) 
Kanalweg 40/42

In Kooperation mit den Paritätischen 
Sozialdiensten gGmbH.

Checker Tobi und die heimliche 
Herrscherin der Erde

20. November 2026 
Beginn: 16:30 Uhr 
Einlass: 16 Uhr

Kinofilm, Deutschland 2023, 91 Min.

Beim Aufräumen des Kellers entdecken Checker Tobi 
und Marina eine alte Videoaufnahme, in der der 
achtjährige Tobi eine selbst erfundene Show über 
die Erde in unseren Böden moderiert. Seine erste 
Checker-Frage lautet: Wer hinterlässt die mächtigsten 
Spuren im Erdreich? Da er die Antwort vergessen 
hat, begibt er sich auf eine spannende Reise nach 
Madagaskar, Spitzbergen und Mexiko. Schritt für 
Schritt kommt er der Lösung näher und erkennt 
schließlich, was alle Böden verbindet und warum sie 
für uns so wichtig sind. Der dritte Checker-Tobi-Film 
verbindet Abenteuer, Humor und Wissen und zeigt, 
dass Lernen richtig Spaß machen kann.

Publikumsgespräch: 
mit Publikumsgespräch

Ort: 
Mehrgenerationenhaus Karlsruhe im 
Brunhilde-Baur-Haus 
Linkenheimer Landstraße 133 a, 76149 Karlsruhe

In Kooperation mit dem 
Mehrgenerationenhaus Karlsruhe im 
Brunhilde-Baur-Haus.
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Auf Augenhöhe

21. November 2026 
Beginn: 15 Uhr 
Einlass: 14:30 Uhr

Kinderfilm, Deutschland 2016, 98 Min.

Der zehnjährige Michi lebt im Kinderheim und 
sucht nach Halt im Leben. Als er einen Brief seiner 
verstorbenen Mutter an einen Tom findet, ist er 
überzeugt, seinen Vater gefunden zu haben, und 
macht sich auf die Suche nach ihm. Die Begegnung 
endet jedoch enttäuschend, da Tom kleinwüchsig ist 
und nicht Michis Idealbild eines Vaters entspricht.

Tom wusste nichts von Michi und wird überraschend 
mit seiner möglichen Vaterschaft konfrontiert. Trotz 
der schwierigen Situation versucht er, eine Beziehung 
zu dem Jungen aufzubauen. Beide müssen Vorurteile 
und emotionale Hürden überwinden und lernen sich 
langsam zu verstehen. Aus anfänglicher Ablehnung 
entwickelt sich eine Beziehung auf Augenhöhe, 
geprägt von Akzeptanz und gegenseitigem Respekt. 
Gewinner des Deutschen Filmpreises 2017 als 
„Bester Kinderfilm“.

Publikumsgespräch: 
Elvira Hauser

Ort: 
Bürgerzentrum Daxlanden – Stadtteilhaus 
Waidweg 1 a – c, 76189 Karlsruhe (innerhalb des 
Caritas Seniorenzentrums St. Valentin)

In Kooperation mit dem Caritas 
Quartiersprojekt Daxlanden.

Es sind die kleinen Dinge

21. November 2026 
Beginn: 18 Uhr 
Einlass: 17:30 Uhr

Spielfilm, Frankreich 2023, 89 Min.

Alice ist Bürgermeisterin und zugleich die einzige 
Lehrerin eines kleinen, vom Aussterben bedrohten 
französischen Dorfes. Sie kämpft darum, Schule und 
Gemeinschaft trotz aller Schwierigkeiten am Leben zu 
halten.

Als der 80-jährige Émile beschließt, endlich lesen und 
schreiben zu lernen, setzt er sich kurzerhand in die 
Grundschulklasse und sorgt dort für ordentlich Chaos. 
Trotz aller Turbulenzen entsteht eine besondere 
Dynamik zwischen ihm und den Kindern. Der Film 
entwickelt sich zu einer warmherzigen Komödie über 
Lernen im Alter, Zusammenhalt und die Bedeutung 
von Gemeinschaft im Dorfleben.

Publikumsgespräch: 
Elvira Hauser

Ort: 
Bürgerzentrum Daxlanden – Stadtteilhaus 
Waidweg 1 a – c, 76189 Karlsruhe

In Kooperation mit dem Caritas 
Quartiersprojekt Daxlanden.
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Heldin

26. November 2026 
Beginn: 19 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr

Spielfilm, Schweiz/Deutschland 2024, 92 Min.

Die engagierte Pflegefachfrau Floria arbeitet mit 
großer Hingabe in einem Schweizer Krankenhaus. 
Doch der Alltag ist geprägt von Personalmangel, 
Überlastung und extremen Arbeitsbedingungen, die 
sie und ihr Team an ihre Grenzen bringen. Trotzdem 
versucht sie, den Patient*innen weiterhin menschliche 
Zuwendung zu geben.

Der Film zeigt schonungslos den Krankenhausalltag 
und macht den Pflegenotstand sichtbar. Er 
beleuchtet die strukturellen Probleme des 
Gesundheitssystems und wird so zu einem 
eindringlichen gesellschaftlichen Appell für 
bessere Arbeitsbedingungen, faire Bezahlung und 
mehr Wertschätzung in der Pflege – Glühwein, 
Kinderpunsch und Popcorn!

Publikumsgespräch: 
Christine Dehmel

Ort: 
Gemeindesaal Peter und Paul (Mühlburg) 
Sophienstraße 234, 76185 Karlsruhe

In Kooperation mit dem Kath. KiFaz (Johanna 
Göddel), der Gemeinde St. Peter und Paul 
und dem Quartiersprojekt der AWO.

In Kooperation mit

Das Europäische Filmfestival der Generationen 
wird organisiert durch Stadtteilkoordination und 
Seniorenbüro der Stadt Karlsruhe.

KRAFTNetz
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Newsletter

Möchten Sie in Zukunft über  
Veranstaltungen der Stadtteilkoordination  
und des Seniorenbüros informiert werden?  
Melden Sie sich zum Newsletter an:  
www.karlsruhe.de/newsletter  
à „Themen Newsletter“  
à „Älter werden in Karlsruhe“

Karlsruhe.App

Alle Veranstaltungen der Stadttteilkoordination  
und des Seniorenbüros erhalten Sie auch im 
Channel „Älterwerden in Karlsruhe“: 

... oder einfach 
den QR-Code 
scannen.


